
LEITLINIEN FÜR DIE ERSTTHERAPIE 

AKUTER UNERWÜNSCHTER WIRKUNGEN 

FÜR ALLE KONTRASTMITTEL BEI ERWACHSENEN 
(in Anlehnung an die aktuell gültigen ESUR- bzw. GRC-Guidelines) 

- Allergenzufuhr stoppen

- Hilfe anfordern (Radiologen / MTRA / MPA / REA-Alarm)

- Basismonitoring (Pulsfrequenz, RR, Pulsoxymetrie) anlegen

Grad der Bedrohlichkeit und das Leitsymptom identifizieren 

Übelkeit

Erbrechen

Juckreiz

Urtikaria /

Quaddeln

Broncho-

spasmus

Larynx-

Ödem
Hypotonie

Hypotonie

Brady-

kardie

generalisierte

anaphylakt.

Reaktion

symptom-orientierte Lagerung 

vorübergehend: 

unterstützende 

Maßnahmen 

Adrenalin (1mg/ml): 1/2 Amp (0.5ml) i.m. – evtl. Wiederholung 

 nach 5 Minuten 

Sauerstoffmaske: 6-10 l/min 

    + +  + +      + 

heftig, 

anhaltend: 

1 Amp. 

Paspertin 

i.v.

heftig, 

anhaltend 

oder 

genera-

lisiert: 

1 Amp. 

Tavegyl 

i.v.

Initial 2 

Hübe 

Ventolin 

DA: 

(bei 

ausbleibe

nder 

Wirkung 

weitere 4-

8 Hübe) 

    + +  + 

Zügige Flüssigkeits- 

Substitution i.v. 

1-2 A

Atropin i.v. 

– ggf. nach

3-5 min.

wieder-

holen

 + 

REA-Alarm auslösen: erst grüne Taste, dann blaue Taste 

Ggf. Atemwege absaugen / freimachen 
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